
iese verdammte Stadt
ist ein Dreckloch! Ei-

gentlich wollte ich nicht mehr
nach Los Santos zurückkehren,
aber irgendein Schwein hat un-

sere Mom umgelegt.
Meine Geschwister
Sweet und Kendl
meinten, ich sollte zur
Beerdigung kommen.
Von mir aus, schließ-

lich habe ich Bruder und
Schwester lange nicht gesehen,
genau wie meine Homies von
der Grove Street Family. Doch in
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meiner alten Hood hat sich viel
verändert: Korrupte Bullen wie
Tenpenny und Pulaski verticken
Drogen an Kinder, die verfeinde-
ten Ballas tanzen uns auf der Na-
se herum. Wird Zeit, dass je-
mand in San Andreas aufräumt!

1. Tag: Alter, neuer Turf
Die Ankunft gestern war hek-
tisch: Kaum aus dem Flieger ge-
stiegen, haben mich schon Ten-
penny & Co. verhaftet. Die
Drecksäcke wollen mir einen
Mord anhängen und erpressen

mich. Gab dann auch gleich eine
Verfolgungsjagd – per Fahrrad.
Damit kommt man immerhin
gut durch die engen Gassen von
Los Santos. Blöd: Obwohl ich
hier aufgewachsen bin, habe ich
zwischen den immer gleichen
Flachbauten öfter die Orientie-
rung verloren, mir fehlen mar-
kante Punkte wie Bürohäuser.
Na ja, ich habe ja eine Karte, auf
der wichtige Orte wie das Haus
meiner Familie verzeichnet
sind. Und nach ein paar Stunden
fand ich mich auch ohne ganz

gut zurecht. Hilft außerdem,
dass hier trotz Smog-Glocke die
Fernsicht klasse ist. Jetzt werde
ich erst mal die Gegend erkun-
den, damit bin ich allein in Los
Santos ja schon rund 20 Stun-
den beschäftigt. Mag gar nicht
dran denken, was mich in San
Fierro, Las Venturas und den
ländlichen Gebieten zwischen-
drin noch so alles erwartet.

2. Tag: Besser ballern
Nach langer Zeit mal wieder ei-
ne Knarre in Händen gehabt.

D

GTA SAN ANDREAS
Bandenkrieg, Verrat in der Gang, und mit den Frauen läuft’s auch
nicht optimal – GTA-Gangster CJ zeigt Ihnen sein Tagebuch.

Streetworkers Alptraum

Auf der Flucht vor der Polizei hat CJ ein paar Autos zur Explosion gebracht. Die Detonation stoppt die Verfolger erst mal, kostet aber Gesundheitspunkte.

➤ 3 Städte
➤ 30 Waffen
➤ 190 Vehikel
➤ über 100 Missionen

INFO

GTA SAN ANDREAS GTA SAN ANDREAS
»für besondere Atmosphäre«
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Die Auswahl in den Ammu-Na-
tion-Läden ist riesig. Bloß scha-
de, dass ich mir noch kaum et-
was leisten kann – Bargeld ist
knapp. Dummerweise darf ich
nicht mal Passanten oder Ge-
schäfte überfallen, meine einzi-
gen Einkünfte stammen mo-
mentan aus Aufträgen meiner
Gang-Kollegen. Ich frage mich,
wie ich mir da eins der vielen
Appartements leisten soll, die
in den Städten zum Verkauf ste-

hen. Na ja, das wird besser,
wenn ich erst mal eine Weile
hier bin und diese anfängliche
Durststrecke überwunden ist.

Was wollte ich eigentlich er-
zählen? Ach ja, die Knarren: Das
Arsenal ist groß, vom Messer
bis zum Raketenwerfer. Nur
hatte ich die Waffensounds aus
den alten Tagen mit der Gang
wesentlich fetter in Erinnerung,
meine Tec-9 klingt wie eine
Wasserpistole. Sweet sagt, ich

soll mich auf eine Waffengat-
tung spezialisieren, das würde
sich lohnen. Und tatsächlich: Je
öfter ich mit meinen Maschi-
nenpistolen ballere, desto bes-
ser treffe ich. Beim Fahren –
egal ob mit Auto, Fahr- oder
Motorrad – ist es genauso. Ich
werde mir mal einen Nachmit-
tag Zeit nehmen und zum Trai-
ning durch die Stadt cruisen.

Sweet hat mich außerdem
ins Fitness-Studio geschickt, ich

soll meine Muskeln stählen. Na
gut, wenn er meint. Nach ein
paar Besuchen bin ich ein Top-
Athlet, dann kann mir die Mu-
ckibude gestohlen bleiben. Ich
muss nur hin und wieder eine
Prügelei provozieren, damit ich
in Form bleibe. Der alte Lehr-
meister im Studio wollte mir
noch ein paar Nahkampf-Mo-
ves zeigen, aber wozu? Ich bal-
lere ohnehin die meiste Zeit,
Faustkämpfe sind selten .

Dank Maussteuerung gewinnt CJ Feuergefechte leichter. Nerven in Zwischensequenzen: kantige Modelle.

Der Bundesstaat San Andreas ist gigantisch,
und selbst in der letzten Ecke entdecken Sie
noch witzige grafische Details.

Obwohl Rap- und Hip-Hop-lastig, fällt der
Soundtrack extrem abwechslungsreich aus. Zur
Not: einfach eigene MP3s abspielen.

Extrem dichte Atmosphäre durch scheinbar le-
bendige Welt und glaubwürdige, vielschichtige
Charaktere – vor allem in den Cutscenes.

Vielfältige Missionen: Rennen, Ballern etc. in
allen Variationen. Dazu unzählige Zusatz-Auf-
träge (Taxi, Feuerwehr, usw.)

Steuerung nahezu perfekt an den PC ange-
passt, vor allem Schießereien fallen mit Maus
und Tastatur viel leichter als auf Konsole.

Mysteriöse Performance-Einbrüche auf eigent-
lich schnellen Rechnern. Offensichtlich tech-
nisch schlampig portiert.

Auf knüppelharte Killeraufträge folgen kindisch
einfache Kurierfahrten. Einzelne, schwere Mis-
sionen stoppen die Geschichte.

San Andreas ist riesig, entsprechend lang(wei-
lig) sind die Wege. Lernen Sie das Freeway-
Netz mit seinen Ausfahrten auswendig!

Gespeichert wird nur in Wohnungen. Deshalb
gerade zu Beginn (noch kein Geld für Immobi-
lien) ärgerlich lange Fahrten.

Konsolen-Altlast: extrem kantige Charaktermo-
delle, fallen vor allem in den sonst erstklassi-
gen Zwischensequenzen negativ auf.

In den bockschweren Autorennen auf dem Land geht es um Geld und Fahrzeugpapiere. Musikalisches Minispiel: CJ muss im Takt tanzen, dann kann er den Van kapern.

Vom Hubschrauber aus säubern wir den Frachter.

Mit dem Lastenhubschrauber entführen wir Autos.

Nix für Kinder! Es hagelt ständig Kraftausdrücke.



3. Tag: Hölle auf Rädern
Der Staat San Andreas ist voller
Autonarren: von Traktoren
über Wohnmobile bis hin zu
Sportwagen fährt hier alles
Mögliche rum. Klar, im Gegen-
satz zur Ostküste sind hier die
Wege oft extrem lang, zu Fuß
latscht man sich bloß die Snea-
kers kaputt. Viele der Karren
kenne ich schon aus meiner Zeit
in Liberty City, ein paar habe ich
noch nie gesehen. Zum Beispiel
den Truck, mit dem ich dicke
Anhänger einfach wegziehen
und beim Hehler verhökern
kann. Oder wilde Geräte wie
den Raketenrucksack oder den
Fallschirm. Gehört schon Mut
dazu, sich einfach aus einem
Flieger fallen zu lassen oder von
einem Wolkenkratzer zu hüp-
fen. Meine Homies haben mir
ein paar fiese Tricks gezeigt:
Wenn ich zum Beispiel bei einer
Karre direkt auf den Tankdeckel
ballere, fliegt das Ding sofort in
die Luft – das beendet elegant
jede Verfolgungsjagd. 

4. Tag: Die Ballas
kommen!
Langsam verdiene ich mir den
Respekt in der Hood zurück. Mit
ein paar Aufträgen habe ich das
Vertrauen der Brüder gewon-
nen, jetzt darf ich drei von ih-
nen in den Kampf führen. Was
heißt »führen« – ich gebe ihnen
nur einfache Befehle wie »ste-
hen bleiben«, den Rest erledi-
gen sie mehr oder weniger gut
selbstständig. Trotzdem sind
die Jungs eine Hilfe, denn im-
mer öfter stehen jetzt Schieße-
reien mit verfeindeten Gangs

auf dem Programm. Okay, die
zettle ich auch selber an: ein-
fach ins gegnerische Gebiet fah-
ren und rumballern, dann kom-
men die Jungs schon rausgekro-
chen. Meist erledige ich sie pro-
blemlos, schon gehört die Hood
wieder der Grove Street Family.
Ist nicht nur ein gutes Gefühl,
sondern bringt auch regelmä-
ßig Kohle ins Haus – endlich!

5. Tag: Auftragskiller
und Lagerist
Mann, die Jungs hier decken
mich vielleicht mit Arbeit ein!
Meine Homies haben ständig
neue Aufgaben. Gestern sollte
ich zum Beispiel Sweet aus ei-
nem von Bullen belagerten Mo-
tel raushauen. Das war übel:
überall Cops, in den Gängen, an
Seilen von der Decke, versteckt
in den Ecken – was für eine Bal-
lerei. Zum Schluss musste ich
sogar einen Helikopter vom
Himmel holen und die Staats-
macht in einer wahnsinnigen
Verfolgungsjagd abschütteln.
Stellt euch vor: Ryder fährt, der
Rest von uns ballert aus den
Fenstern. Ein besonders dienst-
eifriger Cop wollte sogar auf die
Windschutzscheibe klettern! 

Smoke hat mir später erklärt,
wie das Fahndungssystem der
Polizei funktioniert: Bis Stufe 2
lassen sie sich abschütteln, dar-
über muss man sein Auto in ei-
ner Lackiererei umspritzen las-
sen und untertauchen. Kostet
zwar eine Kleinigkeit, aber das
zahlt man gern, wenn auf der
höchsten Stufe Helikopter,
Mannschaftswagen oder sogar
Panzer hinter einem her sind.
Da war es fast schon eine Wohl-

tat, am Abend mit Ryder ins De-
pot der Nationalgarde einzubre-
chen. Wir wollten Waffen klau-
en, aber die Freizeitsoldaten ha-
ben das natürlich spitzgekriegt.
Ich also hektisch mit dem Ga-
belstapler Kisten in den Laster
geladen, während Ryder mir
den Rücken freihält. Wir haben
es nur knapp geschafft, der ver-
fluchte Stapler war etwas kom-
pliziert zu steuern. Schon ko-
misch, viele Aufträge der Kum-
pels sind kinderleicht, mitten-
drin dann wieder welche bock-
schwer. Wollen die mich är-
gern? Oder testen? Ich finde das
frustrierend – als hätte ich nicht
genug Ärger am Hals.
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HOT-COFFEE-MOD

Dank Mod beobachten Sie CJ beim Liebesspiel.

Wenn CJ eine Freundin genug angebaggert hat, bittet
sie ihn auf eine Tasse Kaffee zu sich. Ursprünglich
war geplant, an dieser Stelle ein Sex-Minispiel ein-
zubauen. In letzter Minute kippten die Entwickler
dieses Extra jedoch, um den Verkauf des Spiels in den
auf Moral bedachten großen amerikanischen Han-
delsketten nicht zu gefährden. Allerdings ist das Mi-
nispiel nach wie vor drin, mit der Hot-Coffee-Mod
von unserer DVD ab 18 können Sie es freischalten. 

Legen Sie dazu von der Datei »Data\Script\Main.scm«
im Spieleverzeichnis eine Sicherheitskopie an, und
kopieren Sie die Mod an diese Stelle. Achtung: Alte
Spielstände sind mit der neuen »Main.scm«-Datei
nicht mehr kompatibel!

Im Gegensatz zu Heiko stört mich die Ghetto-
Atmosphäre von San Andreas überhaupt nicht –
Rockstar hat sie einfach viel zu liebevoll umgesetzt.
Wenn ich mit meinen Homies durch den Groß-
stadtdschungel cruise und dabei »Welcome To The
Jungle« von Guns 'n' Roses höre, saugt mich die
riesige Spielwelt in sich auf und überlässt mir trotz
vorhandener Haupthandlung viel Freiheit für kurz-
weilige Chaos-Aktionen wie »ungewollte« Unfälle.
Mich nerven primär einige wenige noch dazu
ziemlich hakelige Plotblocker-Missionen.

PC-Macken

Leider läuft die wesentlich schönere PC-Version
längst nicht so problemlos wie die PlayStation-2-
Fassung: Ätzende Bugs wie Soundfeh-
ler oder gelegentliche unver-
mittelte Abstürze trüben den
Spielspaß. Die teils heftigen Per-
formance-Probleme im Regen
sind sogar die gleichen wie auf
Sonys Spielekiste – schwach!

»Welcome to
the jungle«

DANIEL VISARIUS daniel@gamestar.de

Nix mit »Yo, Homie«: Ich mag keine Rap-Musik,
finde Filme von Spike Lee ziemlich langweilig und
Typen wie 50 Cent einfach nur peinlich. Trotzdem
begeistert mich GTA San Andreas: Weil kein anderes
Actionspiel so viel Freiheit und so viel Abwechslung
liefert. Weil es mir als Rennspieler allein schon un-
glaublich viel Spaß macht, die unzähligen Fahr-
zeuge auszuprobieren. Und weil ich mich trotz der
Gangsta-Fassade mit CJ identifizieren kann, die
Rollenspielelemente und die spannende Story ma-
chen’s möglich. Genau wie Daniel könnte ich ewig
Zeit damit verbringen, einfach nur
durch die Gegend zu fahren. Nur
der unausgewogene Schwierig-
keitsgrad geht mir manchmal auf
die Nerven. Ändert aber nichts
am Fazit: Dieses Spiel ist klasse!

HEIKO KLINGE heiko@gamestar.de

»Das rockt,
trotz Rap«

Der namenlose Held aus GTA 3 hat einen Gastauftritt. Im Fitnessstudio trainieren Sie Ausdauer sowie Kraft und werden Fett los.



6. Tag: Stechen für
den Sänger
Mein alter Kumpel, der Möchte-
gern-Rapper OG Loc hat angeru-
fen: Er braucht meine Hilfe.
Hoch in den Hügeln von Vine-
wood soll ich für ihn das Reim-
buch von Madd Dogg aus des-
sen Villa klauen. Für einen Fron-
talangriff ist die zu gut be-
wacht, ich werde schleichen
und die Leibwächter lautlos per
Messer erledigen müssen. Hof-
fentlich gibt es da ein paar dun-
kle Ecken, in denen ich mich
verkriechen kann. Die Schlei-
cherei schadet nicht, ist mal ne
schöne Abwechslung. Ich ma-

che mir auch keine Sorgen,
wenn ich erwischt werden soll-
te. Komme ich halt für eine
Nacht ins Krankenhaus oder
Gefängnis. Blöd nur, dass dann
alle meine bisher erbeuteten
Waffen weg sind.

7. Tag: Kein fauler Hippie
Musste nach San Fierro fliehen,
aber fragt nicht wieso – irgend-
was stinkt gewaltig in der Grove
Street Family. Aber darum kann
ich mich jetzt nicht kümmern,
ich sollte sehen, dass Kohle rein
kommt. Ich könnte zum Bei-
spiel  als Taxifahrer arbeiten.
Oder mit einem Schlampen-
Schlitten leichte Mädchen zu ih-
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Gangster im Heli, Cops auf der Straße – jetzt wird es eng. Einen Zug verfolgt man am besten per Motorrad auf den Gleisen.

Senken Sie bei ständigen
Rucklern die »Distanz-Darstel-

lung«. Auch auf der 50-Prozent-
Marke stimmt die Atmosphäre noch.

CHECKLISTE
• 4,7 GByte Speicherplatz
• min. 256 MByte RAM
• DirectX-7-Karte
• DirectX 9.0c

TECHNIK-CHECK

TUNING-TIPPS

Nach Konfigurationsände-
rungen kann es vorkommen,

dass San Andreas nicht mehr star-
tet. Verschieben Sie in diesem Fall
die Datei »gta_sa.set« aus »Eigene
Dateien/San Andreas User Files«.
Allerdings verlieren Sie damit Gra-
fik- und Steuerungseinstellungen.

1
2

• 800x600 
• min. Details
• Effekte niedrig.
Vor allem die le-
bendige und stim-
mige Atmosphäre
leidet unter der
niedrigen Auflö-
sung und minima-
len Distanz-Dar-
stellung.

• 1600x1200 
• max. Details

Distanz-Darst.
maximal

• Effekte sehr
hoch

In maximaler Qua-
lität beeindrucken
die gewaltige Weit-
sicht und der har-
monische Gesamt-
eindruck der Grafik
von San Andreas.

FK

GRAFIKDETAILS IM VERGLEICH

1,5 GHz 800x6001)

1024x768

2,0 GHz 1024x768
1280x1024

2,5 GHz 1280x1024
1600x12002)

1,5 GHz 800x6001)

1024x768

2,0 GHz 1024x768
1280x1024

2,5 GHz 1280x960
1600x12002)

nicht möglich stark ruckelnd mäßig ruckelnd, spielbar perfekt spielbar
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ren Kunden kutschieren. Oder
Autos klauen und am Hafen
zum »Export« abliefern. Oder in
fremde Häuser einbrechen und
die schleichend ausräumen.
Oder, oder, oder… 

Ihr seht schon, ich habe ei-
gentlich gar keine Zeit, hier Ta-
gebuch zu schreiben. Zumal ich
mir auch um mein Liebesleben
sorgen mache. Meine Freundin
Denise musste ich in Los Santos
zurücklassen – wo ich sie doch
gerade mit Restaurant-Einla-
dungen und Barbesuchen fast
so weit hatte, mit mir »Kaffee
zu trinken«. Egal, in San Fierro
gibt’s auch schöne Frauen. Heu-
te Morgen habe ich zum Bei-

spiel in der Fahrschule (wollte
ein paar neue Manöver lernen
und brauche außerdem einen
Führerschein) eine kennen ge-
lernt. Der war ich allerdings zu
mager – muss wohl öfter mal
bei Cluckin’ Bell oder Burger
Shot auf einen Fleischberg-
Burger reinschauen. Obwohl,
mit zu viel Fett kann ich kaum
mehr laufen und springen.

8. Tag: Tauchen
und Tuch
Bin jetzt dick mit den Triaden
aus Chinatown im Geschäft,
endlich kommt Kohle rein.
Allerdings habe ich bei mei-
nem Auftraggeber Wu Zi Mu –



kurz Woozie – eine böse Überra-
schung erlebt. Der wollte , dass
ich für ihn ins Hafenbecken
tauche. Hatte ich bisher noch
nie gemacht, da streiken meine
Lungen. Also bin ich erstmal
einfach so ins Wasser gehüpft
und habe eine halbe Stunde
Tauchen trainiert – was für eine
ärgerliche Pflichtübung, hätte
auch mal eher jemand drauf
hinweisen können. Dafür lie-

gen unter Wasser versteckt Mu-
scheln. Angeblich schmelzen
die Damen dahin, wenn man 50
Stück davon sammelt, werde
ich ausprobieren. Ansonsten
gefällt es mir in San Fierro sehr
gut. Die Stadt ist hügelig, ideal
für coole Verfolgungsjagden.

Inzwischen brauche ich neue
Klamotten, das alte grüne Gro-
ve-Street-Zeug tut’s nicht mehr.
Zum Glück gibt’s in den Städten

massenhaft Läden wie Zap oder
Victim. Könnte ein Vermögen
für Anzüge, Sonnenbrillen, Uh-
ren, Schmuck oder Schuhe aus-
geben. Würde sich vielleicht so-
gar lohnen, die Mädels stehen
auf gut angezogene Männer
mit viel Sex-Appeal.

9. Tag: Frust und Licht
Woozie hat ein Casino in Las
Venturas eröffnet und mich

GANGSTAS LESEN VIEL

Smoke fährt, CJ ballert – eine der spannendsten Actionszenen. Sie können sich an einer simplen Billardsimulation versuchen.

Überall in San Andreas gibt’s witzige Plakate oder Schilder, die man dank
hoch aufgelöster Texturen lesen kann. Wir haben die lustigsten aufgespürt,
übersetzen können wir sie aus Jugendschutzgründen aber nicht…

ACTION  3D-ACTIONTest
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dorthin mitgenommen. Klingt
nett, aber vorher musste ich auf
einem einsamen Wüstenflug-
hafen den Pilotenschein ma-
chen – ist Vorschrift, hieß es,
sonst nix mit Umzug. Flieger
ging zwar einigermaßen gut zu
steuern, aber die Aufgabe war

trotzdem knüppelhart. Und ich
musste sie einfach schaffen, um
weitere Aufträge zu bekom-
men. Wer sich diesen Quatsch
ausgedacht hat, den sollte die
Grove Street Family mal mit ih-
ren Schlagringen besuchen. 

Dafür ist Las Venturas wirk-
lich eindrucksvoll, vor allem
nachts: überall Neonreklamen,
alles beleuchtet, toll! Aber na-
türlich regiert auch hier das
Verbrechen. Woozie und ich ha-
ben uns mit der italienischen
Mafia angelegt, die Jungs ver-
stehen keinen Spaß. Die Aufträ-
ge sind knüppelhart und elend
lang. Doch dafür habe ich mitt-
lerweile einen Haufen Geld. So-
gar so viel, dass ich gar nicht
mehr weiß, wofür ich es ausge-
ben soll. Gut, ich könnte die
Kohle im Casino verzocken.

10. Tag: Soundtrack
meines Lebens
Inzwischen habe ich mich gut
in San Andreas eingelebt und
fast alle Aufgaben gelöst. Lang-
weilig wird mir trotzdem nicht,

92 GameStar 08/2005
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PREIS/LEISTUNG 

GEEIGNET FÜR

TECHNISCHE ANGABEN

BEWERTUNG

LAUTSPRECHER Stereo 2 vorne, 2 hinten 5.1 6.1

GTA SAN ANDREAS  3D-ACTION

FAZIT: GHETTO-BALLEREI NACH BEWÄHRTEM GTA-SCHEMA.

Geforce 2/4 MX
Radeon 9000
Geforce 4 Ti
Rad. 9500/9600
Radeon X600

GF FX 5800/5900
Radeon 9700/9800
Geforce 6600/GT
Radeon X800/X850
Geforce 6800

3D-GRAFIKKARTEN
1,8 GHz Intel

1700+ MHz AMD
512 MB RAM

4,7 GB Festpl.

2,4 GHz CPU
XP 2200+ AMD
512 MB RAM

4,7 GB Festpl.

3,0 GHz CPU
XP 2800+ AMD

1,0 GB RAM
4,7 GB Festpl.

PC MINIMUM PC STANDARD PC OPTIMUM

PUBLISHER
SPRACHE
AUSSTATTUNG

Take 2 / Rockstar
Englisch, deutsche Untertitel
Papp-Box, 1 DVD, 78 S., Karte

10.6.2005 
45 Euro
ab 16 Jahre

RELEASE (D)
CA. PREIS
USK

Å Weitsicht Í Charakter- und Auto-Modelle Í Performance

Å fantastischer Soundtrack Å englische Sprecher

Å Training  Å Tutorial Í schwankender Schwierigkeitsgrad

Å glaubwürdiges Gangsta-Szenario Å stimmiges Design

Å Steuerung mit Maus und Tastatur Í Speichersystem

Å drei riesige Städte plus Umland Å massig Minispiele 

Å logisch aufgebaute Städte Å an reale Vorbilder angelehnt

Å Gang-Kollegen kämpfen ordentlich Í Cops strohdumm

Å Waffen und Fahrzeugen Å Charakterwerte

Å Verrat und Kameradschaft Å packend wie ein Film

7 / 10
10 / 10
8 / 10

10 / 10
9 / 10

10 / 10
10 / 10
6 / 10

10 / 10
10 / 10

GRAFIK

SOUND

BALANCE

ATMOSPHÄRE 

BEDIENUNG

UMFANG

LEVELDESIGN

KI

WAFFEN & EXTRAS

HANDLUNG

EINGEWÖHNUNG 30 Minuten SOLO-SPASS 80 Stunden MULTIPLAYER-SPASS -

VERGLEICHBAR MIT GTA Vice City (88, GS 07/03) Erstklassiger Vorgänger im 80er-Jahre-Look. 
Boiling Point (67, GS 07/05) Freie Dschungelhatz, durch massig Bugs vermiest.

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10
EINSTEIGER FORTGESCHRITTENER PROFI

SEHR GUT

90

MARKUS SCHWERDTEL markus@gamestar.de

»Lost in Los Santos«

In der deutschen Version gibt’s keine Kohle.

Wie schon die PS2-Fassung ist auch GTA San
Andreas für den PC ab 16 Jahren freigegeben. Sämtliche
gesprochenen Texte sind Englisch, es gibt nur deutsche
Untertitel. Die Missionsnamen wurden nicht übersetzt,
die witzigen englischen Wortspiele bleiben erhalten –
gut so. Unterschiede zum Original: CJ kann keine Pas-
santen oder Verkäufer überfallen, deshalb ist er an-
fangs oft in Geldnot. Blut etc. ist drin. 

DEUTSCHE VERSION

Ein Hauch Need for Speed: Manche Autos haben einen Nitro-Boost.

gibt ja noch unzählige Sachen
zu erledigen und Graffiti, Mu-
scheln oder Hufeisen zu finden.
Zum Glück kann ich unterwegs
Musik hören, mein Autoradio
kriegt elf Sender rein. Die Land-
eier aus Angel Pine hören viel-
leicht K-Rose, diese Country-
Gülle, für mich kommt aber nur
Radio Los Santos mit korrekter
Gangsta-Mucke in Frage.

Falls ihr mich mal besuchen
kommt, müsst ihr euch viel-
leicht etwas umgewöhnen: Die

Homies hier sprechen nur Eng-
lisch, noch dazu oft mit starkem
Akzent. Und sie benutzen defti-
ge Kraftausdrücke, die ich hier
in meinem Tagebuch gar nicht
aufschreiben mag. Lasst also
eure Kinder lieber daheim, San
Andreas ist definitiv ein Pflaster
für Erwachsene. Aber wenn
euch der brutale Umgang mit
den Menschen hier nicht stört,
solltet ihr mich unbedingt und
so schnell wie möglich besu-
chen, es lohnt sich! MS

➤ CD/DVD:
Video-Special

➤ DVD AB 18:
Hot-Coffe-
Mod

MARKUS SCHWERDTEL markus@gamestar.de

Was soll man über dieses Meisterwerk sagen, was nicht schon längst
irgendwo geschrieben wurde? Vielleicht, dass das mittlerweile eigentlich
etwas ausgelutschte GTA-Spielprinzip aus Fahren, Ballern, Minispielen
immer noch einen Höllenspaß macht? Oder dass ich stundenlang einfach
nur herumgurken könnte, immer auf der Suche nach neuen, irren Details
oder einfach nur romantischen Sonnenuntergängen?

Bei aller Euphorie: Komplett gelungen ist die PC-Fassung nicht. Klar, Weit-
sicht, Texturen und Maussteuerung sind ein Fortschritt gegenüber der PS2-
Version. Aber schönere Charaktermodelle hätten bei einem halben Jahr
Verzögerung drin sein müssen. Außerdem hat Rockstar schlampig umge-
setzt: Auf manchen Systemen hemmen Performance-Pro-
bleme und Abstürze die Gangster-Karriere. Ein Patch tut
Not! Alle Mängel ändern jedoch nichts an der fantasti-
schen Atmosphäre, die auch ohne technische Brillanz
aufkommt. Zusammen mit CJ erlebe ich Höhen und Tie-
fen eines Verbrecherlebens, immer motiviert durch die
Story. Sogar beim zweiten Durchspielen (nach der Konso-
lenfassung) hat mich GTA San Andreas wieder gefesselt.

Auf manchen
Rechnern
macht GTA
San Andreas

Probleme: Plötz-
liche Abstürze, Sound-
oder Mausprobleme
verhindern eine Gang-
ster-Karriere. Selbst auf
schnellen PCs lässt die
Performance manchmal
stark zu wünschen
übrig, das Spiel läuft

unspielbar ruckelig. Rockstar arbeitet jedoch bereits an einem Patch.

Ein Problem bisher aller 3D-GTA-Titel: Clipping-Fehler. GTA San Andreas
macht da keine Ausnahme, die Bugs stören jedoch im Spiel nicht.

KÄFER-BANDENKRIEG

Clipping-Bug: Der Poli-
zist steckt im Boden.


